Masarykova Univerzita

26.5.2011
Filozofická Fakulta
Ústav germanistiky, nordistiky a nederlandistiky

Auswertung: Medien in Österreich – Eine Exkursion nach Wien

Cornelia Hermann M.A.

Exkursionsbericht Medien in Österreich – eine Exkursion nach Wien

Exkursionsseminar - Blockveranstaltungen
Das Exkursionsseminar wurde mit 3 ECTS Punkten für 20 Studierende ausgeschrieben und schließlich haben sich auch 20 Studierende der Masaryk Universität in Brünn registriert. Die größte Teilnehmerzahl (17) waren Studierende der Germanistik der Philosophischen Fakultät, doch auch drei Studierende der Medien- und Kommunikationswissenschaften der Sozialwissenschaftlichen Fakultät nahmen an der Exkursion teil. 
Das Seminar fand in Blockform statt. Vor der Exkursion wurden 3 Blöcke mit je 3 x 45 Minuten durchgeführt. Nach der Exkursion fand ein weiteres Blockseminar im Umfang von 60 Minuten statt.
Ziel des Seminars war es, eine gemeinsame Zeitung – sowohl von tschechischer als auch von österreichischer Seite –zu erstellen, in der bestimmte medienrelevante bzw. aktuelle Themen von den Studierenden in journalistischen Textsorten bearbeitet werden. Die Themenvorschläge wurden von der Seminarleitung vorgegeben, doch die Studierenden hatten auch die Möglichkeit, in Absprache mit der Seminarleitung, eigene Ideen und Vorschläge einzubringen. Im Laufe des Blockseminars wurden zunächst theoretisch die Merkmale, Kennzeichen und Besonderheiten der journalistischen Textsorten Bericht, Reportage, Feature, Interview, Glosse und Kommentar wiederholt. Im Anschluss wurden die inhaltlich zu bearbeiteten Themen vorgestellt und mithilfe der Studierenden erweitert. Die Seminargruppe hat sich auf folgende Themen geeinigt, die bearbeitet werden sollten:
Themen zur Recherche

Medien – Allgemeines
· Historisches, Geschichte und Entwicklung (Mast, 2000, S. 64)

· Perspektiven für die Zukunft

· Presse: Layout – das Gesicht der Zeitung (Mast, 2000, S. 299)

· Radio und Fernsehen: Programmpräsentation (Mast, 2000, S. 313 ff.)

· Ressorts – Themen (Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, etc.) (Mast, 2000, S. 339 ff.)

Medien in Österreich

· Pressewesen in Österreich – Vergleich des politischen Teils/ Sport/ Wirtschaft/ Lokalteil

· der Arbeitsmarkt für Journalisten in Österreich (von La Roche, 2003, S. 248 ff)

· der STANDARD

· ORF (Hörfunk und Radio)

Berufsfeld Journalismus

· Studium/ Ausbildung/ Volontariat – der Weg zum Beruf (von La Roche, 2003, S. 180 ff)

· Tätigkeiten eines Journalisten/ ein Tag im Leben eines Journalisten

· wie der Journalist zu seiner Story kommt
· Recherchieren (Nachrichtenagenturen) (Mast, 2000, S. 193 ff.)

· Geschlechterperspektiven – das Frauenbild des Fernsehens (Neissl, 2002)

· Rechte und Pflichten (Mast, 2000, S. 131 ff)

· Redaktionsmanagement (Mast, 2000, S. 409 ff.)

Sonstige Themenvorschläge

· das Institut für Publizistik und Kommunikationswissenschaften

· Buddy-Projekt

· Exkursionsbericht

· publizistische Grundsätze/ Pressekodex (von La Roche, 2003)

Die Studierenden hatten nun die Aufgabe, mithilfe von Recherche in Fachliteratur, Zeitschriften und Internet Vorbereitungen für ihren Artikel zu treffen und eventuelle Fragen zu notieren. Die Rechercheergebnisse wurden dann während der Exkursionstage erweitert, bestätigt bzw. widerlegt und die Fragen konnten durch Befragung der Verantwortlichen beantwortet werden. Ein letztes Seminar wurde eine Woche nach der Exkursion durchgeführt, in dem die Ergebnisse ausgewertet wurden und eine Evaluation durchgeführt wurde. 

Im Laufe der Exkursion wurde in Zusammenarbeit mit den österreichischen Studierenden entschieden, das Endprodukt des Seminars in ein E-paper umzuwandeln und eine gemeinsame Publikation zu erstellen. Es wurde von beiden Seminargruppen entschieden, dass diese Version einer Abschlusszeitung ressourcenschonender und günstiger sei. Der Titel der Zeitung ergab sich erst am Ende des Semesters: „mediale blickWI(E)Nkel - eine interkulturelle Reise durch Wien“
  Die endgültigen Themen der Artikel weichen in einigen Fällen von den vorgegebenen Themen ab, weil die Studierenden während der Exkursion ihre Themen noch einmal geändert haben. Dies erfolgte stets in Absprache mit der Exkursions- und Seminarleitung.
Exkursionstage

Ziel war es, einen Einblick in den Arbeitsbereich des österreichischen Printmediums „der STANDARD“ zu bekommen und auch einen Blick hinter die Kulissen des „ORFs“ zu werfen. Dazu wurde am ersten Exkursionstag eine Führung in den Fernsehstudios des ORF und am zweiten Exkursionstag eine Hausführung mit einer Journalistin des Online-Standards durchgeführt. Die Evaluationen zeigen, dass die Führung im STANDARD bei den Studierenden sehr gut angekommen ist, weil sie einen Einblick in die tagtägliche Routine eines Journalisten in den echten Räumlichkeiten einer Redaktion bekommen haben. Des Weiteren wurde das Gespräch mit einer echten Journalistin als positiv bewertet.
Die Führung im ORF hingegen wurde als eher oberflächlich und weniger spannend empfunden, vermutlich weil die Führungen sehr standardisiert sind und die Organisatoren sehr wenig auf die individuellen Bedürfnisse der Gruppe eingegangen sind bzw. eingehen konnten. Vielleicht hätte statt einem großen nationalen TV-Sender besser ein kleinerer, vielleicht regionaler TV-Sender ausgewählt werden können. 
Beide Nachmittage der Exkursionstage wurden in Kleingruppen gemeinsam mit den österreichischen Studierenden verbracht. Das große Engagement von Stefan Ossmann (Koordinator des Buddy-Projekts) ermöglichte es, dass je 2 Studierende aus Brno mit einem Studierenden aus Wien gemeinsam auf eine „Erkundungstour“ zum Thema Medien durch Wien gingen. Die Studierenden sind alle Teilnehmer des sogenannten Buddy-Projektes. Dieses Projekt befindet sich am Institut für Publizistik und Kommunikationswissenschaften und wird von Stefan Ossmann koordiniert Es ermöglicht Studierenden der Universität Wien, deren Muttersprache nicht Deutsch ist von Studierenden mit Muttersprache Deutsch während des Studiums unterstützt zu werden.. Im Rahmen eines Seminars haben die Teilnehmer dieses Projektes thematische Stadtrundgänge für die Studierenden aus Brno vorbereitet. Einige Themen waren u.a.: 

„Die Kronenzeitung – Monopolstellung in Österreich“, „das Biber – die Zeitung, die der Integration Stimme verleiht“, „Rassismus in Wien“ etc.
Die Evaluationsbögen ergaben, dass die thematischen Stadtrundgänge sehr positiv von den Studierenden, sowohl aus Brno als auch aus Wien aufgenommen wurden. Es wurden Kontakte geknüpft und Email Adressen ausgetauscht. Es bleibt zu hoffen, dass neue Freundschaften entstanden sind und die Kontakte zu den „neuen Freunden“ gepflegt werden. 
Am Abend des ersten Exkursionstages wurde im Institut für Publizistik und Kommunikationswissenschaften der Universität Wien eine Hausführung für die tschechischen Studierenden durchgeführt. Hier erlebten die Studierenden auch noch am Abend um 20 Uhr ein volles Universitätsinstitut und dies stieß auf viel Verwunderung bei den Brünner Studierenden. Am Abend gab es die Möglichkeit den ersten ereignisreichen Abend in gemütlicher Atmosphäre bei einem gemeinsamen Bier ausklingen zu lassen. Diese Möglichkeit nutzten viele Studierende und in informeller Runde wurden die Erlebnisse des Tages noch einmal gemeinsam diskutiert und ausgewertet.
Seminar- und Exkursionsplan

1. Blockveranstaltung 25.02.2011 Brno: Vorbereitung, Vorstellung der Projektidee, Kennenlernen, Klärung organisatorischer Fragen, Themenvorschläge sammeln und präsentieren
2. Blockveranstaltung 11.03.11 Brno: Wiederholung journalistischer Textsorten: Bericht, Reportage, Feature, Interview, Glosse und Kommentar

3. Blockveranstaltung 25.03.11 Brno: Präsentation der eigenen Ideen für die Artikel
Exkursionstage

Montag, 02.05.2011

10:30 – 12:00 Uhr Führung ORF Zentrum Würzburggasse, Wien

15:00 – 19:00 Uhr thematische Stadttour mit den Buddies (danach Kaffee trinken, Freizeit)
19:30 Uhr Institut für Publizistik Schopenhauerstraße 32 (U-Bahn Station U6 Michelbeuern AKH) Hausführung und Vortrag Stefan Ossmann „Buddy-Projekt“ 

ab 21:00 Lokal Debakel, Skodagasse 21, (den Tag gemütlich ausklingen lassen)

Dienstag, 03.05.2011

10:00 – 12:00 Hausführung STANDARD

12:00 – 13:15 Mittagspause (individuell)

13:30 – ca. 17:00 thematische Führung mit den Buddies
individuelle Rückreise
4. Blockveranstaltung am 13.05. Brno: Auswertung, Abschluss, Evaluation, 

Fazit

Die exzellente Zusammenarbeit der Projektpartner der Masaryk Universität Brno und der Universität Wien kann als weiteres erfolgreiches Kooperationsprojekt bewertet werden. Die Exkursion wurde erfolgreich vorbereitet, durchgeführt und nachbereitet bzw. von beiden Seiten evaluiert. Das Hauptziel, eine gemeinsame Publikation in Form einer Zeitung zu erstellen wurde erreicht. Die Diskussion über inhalts- und meinungsäußernde journalistische Textsorten im Seminar hat bei den Studierenden ein Bewusstsein zur Textkompetenz ausgelöst, welche sicher auch das Lese und Schreibverhalten verändert hat. In den Artikeln der Zeitung zeigt sich dies ganz besonders durch die Kongruenz des Schreibstils und der gewählten Textsorte. Auch wenn zunächst eine Printversion der gemeinsamen Abschlusszeitung vorgesehen war, ist die digitale Version durchaus als positive Entwicklung zu bewerten, da diese auch im Internet veröffentlicht werden und ressourcenschonend zugleich für Andere zur Verfügung gestellt werden kann. Auch die weiteren Ziele, nämlich den interkulturellen Dialog zu fördern und einen Austausch anzuregen, können als erfolgreich bewertet werden. Einige der tschechischen und österreichischen Studierenden stehen noch immer in Kontakt und es bleibt zu hoffen, dass sich dies fortsetzen wird. 
Die Evaluationen ergaben außerdem, dass sich die Studierenden einen längeren Aufenthalt gewünscht hätten, damit der Austausch noch intensiver gestaltet werden kann und sie mehr Zeit für individuelle Rechercheinteressen (z.B. Bibliotheksbesuch, „Stöbern“ in der Buchhandlung, etc.) haben. Des Weiteren wurde sich von den Studierenden eine zentraler gelegene Unterkunft sowie mehr Unternehmungen gewünscht Aufgrund der positiven Resonanz der Studierenden und Verbesserungsvorschläge wird ein ähnliches Projekt im kommenden akademischen Jahr geplant.
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� Das e-paper wird noch von den österreichischen Studierenden bearbeitet und wird elektronisch nachgereicht, sobald es fertiggestellt ist.
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